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Warum hat man als

TZ" 1 TT _jvnane praenuges naa

und später nicht mehr

an, dass von Natur aus alle Menschen gutes
und die meisten sogar schönes Haar
besitzen. Bald jedoch beginnen bei vielen
Haarschäden aufzutreten.

Jeder Mensch sollte seinem Haar so
frühzeitig als möglich die Pflege geben, die
Erscheinungen wie Haarausfall, Schuppen
usw. erst gar nicht auftreten lässt.

Panteen reguliert die Drüsentätigkeit,

und hilft deshalb, Störungen zu beseitigen.
Panteen basiert auf neuen Erkenntnissen
über Haarwuchs und Vitaminmangel.

Eine besondere Eigenschaft des Panteen
ist dessen Tiefenwirkung. Seine Wirkstoffe
dringen bis zu den Talgdrüsen und
Haarwurzeln vor,alsoan denErfolgsort.Panteen
nimmt in dieser Beziehung eine einzigartige

Stellung ein.

TEEN
Vitaminhaarwasser
sieht es anders aus
Verlangen Sie bei Ihrem Coiffeur

eine Friction

PANTEEN ohne Feri
für fettiges Haar

PANTEEN mit Fett
für trockenes Haar

PANTEEN BLAU
mit Fett für weisses
trockenes Haar

PANTEEN DEMI-FIX
gibt dem Haar guten Halt

Klaus Günther Neumann,
Berliner Kabarettist: «Zur Bundesmarine

ziehen sie nur die alten
Nazis ein - weil die nicht untergehen

»

der deutsche Kommentator
Kasper: «Revolutionäre und Schauspieler

haben eines gemeinsam: sie

sollten zur rechten Zeit abtreten.»
«Die Masse der Funktionäre ist die

erstarrte Lava der Revolution.»

der ehemalige französische
Finanzminister Paul Ramadier: «Wenn
man die Steuern abschaffte, wären
sehr viele Menschen zufrieden. Aber
noch mehr Menschen wären unzu¬

frieden, weil sie dann nichts mehr

zu meckern hätten.»

der britische Philosoph Bertrand
Russell : «Wenn sich die Abenteurertypen

unter den Menschen mehr
auf Urwaldexpeditionen,
Nordpolfahrten, Erstbesteigungen und
ähnliches verlegen würden als auf
die Politik, gäbe es in der
Geschichte der Menschheit nicht so

viele Kriege.»

der englische Schriftsteller
Somerset Maughan: «Alte Zeitungen
sind eine herrliche Lektüre. Das
Erfreuliche in ihnen bleibt erfreulich,
und das Unerfreuliche kann uns
nichts mehr anhaben.»

der Filmschauspieler Charlie Chaplin:

«Viele behaupten, daß der
Mensch gut sei. Besonders
Stechmücken tun das, wenn sie vollgesogen

entkommen konnten.»

der Arzt und Menschenfreund
Albert Schweitzer: «Das schönste

Denkmal, das ein Mensch bekommen

kann, steht in den Herzen
seiner Mitmenschen.»

John Foster Dulles, der amerikanische

Außenminister: «Viele
Diplomaten werden lediglich dafür
bezahlt, daß sie in geheimen Schriftstücken

nach Hause berichten, was
bereits am Tage vorher in den

Zeitungen stand.»

der verstorbene Wiener Feuilletonist

Alfred Polgar: «In den meisten

Bühnenstücken fußt der Dialog

auf der falschen Annahme, daß

die Menschen einander ausreden
lassen. Wo gibt es das im Leben?»

der britische Schriftsteller Aldous
Huxley: «In den Windeln ist
jeder Mensch ein Diktator.»

der französische Schauspieler
Jean-Louis Barrault: «Die wirklich
großen Dichter schreiben so, wie je-
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dermann schreiben könnte, aber
wie niemand schreiben kann.»

der amerikanische Dichter John
Steinbeck: «Nur Dummköpfe sind

mit Ratschlägen freigebig. Kluge
Menschen wissen, daß der Import
an Ratschlägen immer größer sein

sollte als der Export.»
«Die Verwirrung ist das Ergebnis
des Redens. Schweigen produziert
keinen Irrtum.»

der deutsche Dichter Frank Thieß:
«Ein gutes Gewissen ist zweifellos
ein sanftes Ruhekissen, aber viele
Leute schlafen auch auf einem harten

Kopfpolster sehr gut.»

der amerikanische Dichter William

Faulkner: «Der Klügere sollte

nur dann nachgeben, wenn er mit
Sicherheit weiß, daß der Dümmere
den besseren Rechtsanwalt hat.»

der amerikanische Autokönig
Henry Ford II: «Mancher Mann
hat nur deshalb sein Glück
gemacht, weil er die Intelligenz
besaß, Männer zu beschäftigen, die

intelligenter waren als er.» Vox
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